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Single Trail wird am 
14. Juni um neun Uhr 
mit viel Action und 
Tombola eröff net.

BLUDENZ, NÜZIDERS. Der 
Muttersberg-Trail wurde 
für Downhiller und sport-
liche Mountainbiker er-
richtet und ist mit unzähli-
gen sogenannten Features 
bestückt. Auf 1401 Me-
tern Seehöhe startet man 
in ein Bike-Erlebnis der 
besonderen Art. Egal ob 
jung oder alt, Techniker 
oder Speedfreak, Trailri-
der oder Downhiller, hier 
kommt jeder auf seine 
Kosten.

Unzählige Biker haben 
sich bereits auf die wag-
halsige Abfahrt gewagt. 
Die offi  zielle Eröff nung 
von Vorarlbergs längster 
Single-Trail-Strecke fi ndet 
nun diesen Samstag, 14. 
Juni, um neun Uhr statt. 
An diesem Tag bekommt 
jeder Biker bei der Kassa 

ein Gratislos zur Karte, 
denn um 13 Uhr fi ndet im 
Alpengasthof Muttersberg 
eine Verlosung von tollen 
Sachpreisen statt. Zudem 
bekommt man gegen 
Vorlage des Loses am Er-
öff nungstag ein Mittags-
menu (Schnitzel mit Pom-
mes) um nur fünf Euro.

Bike-Verleih
Im neuen Mini-Bikeshop 
bei der Talstation sind 
Bike-Verleih und Werk-
statt inklusive. Am Er-
öff nungstag können dort 
nagelneue Giant Glory2 
und Giant Reign-SX Bikes 
getestet werden und Infos 
rund um Bikes und Trails 
ausgetauscht werden. Da-
bei kann ab 14 Uhr auch 
am Monitor den Profi s 
beim Österreichischen 
Downhill Weltcuprennen 
zugesehen werden. Am 
Nachmittag wird ein Fo-
tograf am Trail unterwegs 
sein, der alles knipst, was 
er vor Linse bekommt. 

Die Fotos können an-
schließend via Facebook 
begutachtet werden. Dort 
fi ndet jeder Interessierte 

auch ein „Making-of“-
Bauvideo vom Mutters-
berg-Trail: facebook.com/
muttersbergtrail.

Muttersberg: 
Mit Vollgas 
Richtung Tal

Waghalsige Biker können sich auf dem neuen Single Trail am 
Muttersberg so richtig austoben. FOTO: FERNBACHER

BLUDENZ. Wie die stetig 
wachsende Anzahl an Vo-
kalensembles und kleine-
ren und größeren Chören 
im Land und darüber hi-
naus beweist, liegt Singen 
(wieder) voll im Trend 
und erfreut sich zuneh-
mender Nachfrage. Die-
sem Trend will auch die 
Städtische Musikschule 
Bludenz Rechnung tragen 
und wird ab dem kom-
menden Schuljahr wieder 
Gesangsschüler unterrich-
ten.

Als Gesangspädagogin 
konnte dafür Julia Groß-
steiner gewonnen werden. 
Sie schließt demnächst 
ihre Ausbildung am Vor-
arlberger Landeskonser-
vatorium in Feldkirch bei 
Prof. Clemens Morgentha-
ler ab und bringt aus ihrer 
Tätigkeit als Sängerin und 
Chorleiterin reichhaltige 
Erfahrung mit.

Einzeln und in Kleingruppen
Der Gesangsunterricht 
wird als Einzelunterricht 
bzw. in Kleingruppen 
angeboten und richtet 
sich an Jugendliche und 
Erwachsene, die gerne 
singen und ihre Stimme 
und Ausdrucksfähigkeit 
weiterentwickeln wollen. 
Anmeldungen sind ab 
sofort bis 3. Juli bzw. ab
9. September möglich.

Gesang an der 
Städtischen 
Musikschule

BLUDENZ. Der Geschichts-
verein Region Bludenz 
lädt diesen Sonntag, 15. 
Juni, ab 16 Uhr zum 17. 
Erzählcafé ins Eichamt 
Bludenz. Moderiert von 
Brigitte Truschnegg geht es 
diesmal um das Thema 
„Leben in Kriegszeiten in 
Bludenz und Umgebung“.

Der Ausbruch des Ers-
ten Weltkriegs (1914 – 
1918) vor 100 Jahren ist 
derzeit allgegenwärtig. Er 
markiert den Beginn von 
über drei Jahrzehnten, 
die durch Krisen, Kriegs-
erfahrungen und Kriegs-
entbehrungen geprägt 
waren. Diese Zeiten der 
Kriege sollen mit all ihren 
Facetten ins Zentrum die-
ses Erzählcafés gerückt 

werden. Wie war die kon-
krete Lebenssituation in 
Bludenz, wie gestaltete 
sich ein Leben, das zuneh-
mend von Entbehrungen 
und Verlusten geprägt 
war? Wie darf man sich die 
Kindheit unter solchen Be-
dingungen vorstellen? Wie 

gestaltete sich ein Leben 
ohne Männer in der Stadt? 
Von welchen Erfahrungen 
berichteten die Kriegs-
heimkehrer, und gab es 
noch etwas wie ein Gesell-
schaftsleben im „Städtle“? 
Der politische Druck, die 
Repressionen gegen die 

katholische Religion – wie 
wurde damit umgegan-
gen?

Die Veranstalter freuen 
sich auf persönliche Be-
richte von dem, was Eltern 
oder Großeltern erzählt 
haben. Im 17. Bludenzer 
Erzählcafé wird gemein-
sam an die schwierigen 
Zeiten erinnert, damit sie 
auch bei den nachfolgen-
den Generationen nicht in 
Vergessenheit geraten.

Kriegsjahre bei Erzählcafé im Fokus 

Das 17. Erzählcafé widmet sich dem Thema „Leben in Kriegszeiten 
in Bludenz und Umgebung“. FOTO: GESCHICHTSVEREIN

Weitere Informationen unter 
www.bludenz.at/musikschule 
oder musikschule@bludenz.at 

bzw. Tel. 05552 63621-426.

Julia Großsteiner ist ab Herbst 
als Gesangspädagogin an der 
Musikschule Bludenz tätig.

Geschichtsverein Bludenz
„Leben in Kriegszeiten in Blu-
denz und Umgebung“
moderiert von
Dr. Brigitte Truschnegg
Sonntag, 15. Juni, 16 Uhr
Eichamt Bludenz

17. Erzählcafé


